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Die repräsentative Studie „Wohnen und Leben 2014“ wurde im Auftrag von immowelt.ch durch 

das Marktforschungsinstitut Gapfish durchgeführt. 



Bei denjenigen, die nicht mit ihrer Wohnung zufrieden sind, ist das Fehlen von Zimmern der 

Störfaktor Nummer eins. 

Basis: n=505                                     Personen, die nicht rundum zufrieden sind: n= 262 
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Die Raumaufteilung / der Schnitt ist
ungünstig

Es fehlt ein Balkon / eine Terrasse

Die Sanitäranlagen sind veraltet

Wird im Sommer zu warm

Die Heizung funktioniert nicht richtig

Die Wohnung ist sehr dunkel

Es fehlt ein Kellerabteil / Abstellraum
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Anteil derjenigen, die eine rundum schöne
Wohnung haben

Was stört Sie an Ihrer jetzigen Wohnung am meisten?  



48 Prozent der Schweizer stört nichts an ihren aktuellen vier Wänden. Eigentümer sind 

mit ihrer Wohnsituation zufriedener als Mieter. 

Basis: Mieter n=349, Eigentümer n=156 
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Auch das Alter hat einen Einfluss auf die Zufriedenheit mit der Wohnung: Sie nimmt mit 

steigendem Alter zu. 

Basis: Besserverdiener n=138; Normalverdiener n=180; Geringverdiener n=93 
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Besserverdiener sind am zufriedensten, während Gering- und Normalverdiener ähnlich 

zufrieden sind. 

Basis: Besserverdiener n=138; Normalverdiener n=180; Geringverdiener n=93 
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Von denjenigen, die mit Kindern unter 18 im Haushalt leben und nicht mit ihrer Wohnung 

zufrieden sind, bemängeln 38 Prozent, dass mindestens ein zusätzliches Zimmer fehlt. 

Basis: Personen, die mit mindestens einem minderjährigen Kind im Haushalt leben: n=161                                          Personen, die nicht rundum zufrieden sind: n= 103 
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